
Dezember 2011
Jahrgang 10

Nr. 28

Weihnachtsmarkt in Grunern

Sonntag, 18. Dezember 2011
15:00 - 19:00 Uhr
Dorfplatz Grunern

Mit kulinarischen Köstlichkeiten, besinnlicher Musik und einem unterhaltsamen Rahmenprogramm.
Der Erlös wird für die Neugestaltung des Dorfbrunnens vor dem Bürgerhaus verwendet.

 Die perfekt aufeinander abgestimmte A-Cappella-Gruppe Illeg.ato  bietet uns Zuhörern in ungewöhn-
licher Bandbreite sogenannte „Christmas Carols“.

Sie umfassen traditionelle englische Weihnachtslieder, südeuropäische, sowie deutsche mittelalterliche 
Weisen.  Wir freuen uns sehr, diese einmalige Formation auch in diesem Jahr bei uns in Grunern erleben zu 
dürfen.           Samstag, 17. Dezember 2011 - 17:00 Uhr - Bürgerhaus Grunern
	 Der	Eintritt	ist	frei,		über	Spenden	freut	sich	die	Gruppe

     Der	Bürgerverein	Grunern	lädt	zum	A-Cappella-Konzert	ein
          Weihnachtstöne	der	ganz	besonderen	Art	am	17.	Dezember!

 



 
Fahrzeiten bestellen.  Jede Fahrt kostet 1 Euro. Ein 
weiterer Vorteil sind die Haltestellen. Allein in Gru-
nern können Sie an 5 unterschiedlichen Haltestellen 
zusteigen (Ballrechter Strasse, Bärenbad, Friedhof, 
Rathaus, Kirche). Aber auch in Staufen fährt der Bus 

sieben unterschiedliche Haltepunkte 
an.

 Noch wird dieses Angebot sehr 
verhalten angenommen, was ver-
ständlich ist. Eine solche Einrichtung 
braucht einige Zeit, bis man sich an 
deren Existenz gewöhnt und diese 
Beförderungsmöglichkeit in die eige-
ne Planung einbezogen hat.

Der Gemeinderat der Stadt Staufen hat diesem 
Projekt vorerst nur eine Probezeit zugestanden. Eine 
Verlängerung oder sogar eine Einrichtung auf Dauer 
wird sehr stark von der Nachfrage abhängen.
Der Fahrplan wurde im Rathausblatt vom 29.9.2011 
an alle Haushalte verteilt, außerdem finden Sie ihn 
unter www.staufen.de .

Manch einer fragt sich, was sich hinter diesem 
„Bus“ verbirgt und wie man ihn nutzen kann. Eine 
Antwort darauf soll hier beschrieben werden.

Der Arbeitskreis „Demographie“ der Stadt Staufen 
bespricht Themen und unterbreitet Lösungsvorschlä-
ge, welche vornehmlich durch eine 
alternde Gesellschaft entstehen. 
Eines der  diskutierten Themen war 
und ist die schlechte Anbindung der 
Teilorte Grunern und Wettelbrunn 
mit öffentlichen Verkehrsmitteln. 

Diese schlechte Anbindung ist 
allerdings nicht nur ein Prob-
lem für ältere Menschen, die auf einen eigenen 
Pkw verzichten. Betrachtet man den Fahrplan 
der offiziellen Buslinien, wird jeder schnell fest-
stellen, dass er ohne eigenen PKW nur schwer 
Erledigungen im nahen Staufen tätigen kann. 

   Der Rufbus versucht diese Situation zu verbessern. 
Seit Oktober kann jeder unter der Telefonnummer
5386 (Taxi Maier) den Bus zu den neuen zusätzlichen

     Neue	Entwicklung	zur	Umfahrungsstraße
        Ulrich	Wüst 

Am  9. September diesen Jahres besuchte die 
Staatssekretärin im Verkehrsministerium, Frau 
Dr. Gisela Splett, Staufen. Dies geschah auf Initi-
ative der Landtagsabgeordneten Bärbel Mielich 
und des Aktionsbündnisses L123. Sie wollte sich 
vor Ort einen persönlichen Eindruck von dem so 
strittig beurteilten Straßenbauprojekt machen.

Auftakt ihres Besuches war eine Fahrt zur Burg, 
wo Bürgermeister Benitz die wichtigsten Eck-
punkte der Streckenführung sowohl der Amts-
trasse als auch der Westtangente erläuterte.

 Bei einer anschließenden Diskussionsrunde 
im Bürgerhaus „Alte Schule“ in Grunern hat-
ten, nach einer Begrüßung durch den Bür-
germeister, die beiden Bürgerinitiativen Ge-
legenheit, ihre Vorstellung einer Lösung der 
Verkehrsprobleme von Staufen zu präsentieren.

Bereits bei der abschließenden Stellungnah-
me der Staatssekretärin wurde klar, dass vor den 
Jahren 2014/15 keinerlei Straßenneubau zu fi-
nanzieren ist. Auch danach wird der Etat für Neu-
bauprojekte nur bei planfestgestellten Strassen 
eingesetzt. Selbst wenn dieser Beschluss bis dahin 

ergangen ist, muss sich die Umfahrung von 
Staufen mittels der Amtstrasse mit 750 andern
Projekten im Land messen. Allein hier dürfte es 
bei der strittigen Ausgangslage schwierig werden, 
einen aussichtsreichen Listenplatz zu belegen.

Nun  erreichte  dieser Tage ein Schreiben aus dem Ver-
kehrsministerium das Aktionsbündnis L123,  in dem 
die Staatssekretärin das weitere Vorgehen erläutert. 

Danach soll die Planfeststellungsbehörde einen 
belastbaren Vergleich der Westtangente und der 
Amtstrasse im Abschnitt bis zur Ballrechter Strasse 
erarbeiten. Ein besonderer Schwerpunkt wird auf 
die Entlastungswirkung und auf die Finanzen gelegt. 

In diesem Abschnitt braucht die West-
tangente einen Vergleich nicht zu scheuen. 

Ihre Vorzüge sind ja gerade die niedrigeren Kos-
ten bei gleicher Entlastungswirkung, neben einem 
geringeren Flächenverbrauch und weniger Ver-
lärmung und keinem Flurneuordnungsverfahren.

Diese Entwicklung lässt hoffen, dass aus dem 
unversöhnlichen Gegenüber der Standpunkte 
doch noch ein für alle tragbarer Kompromiss wird.

     Ein	neues	Angebot:	Der	Rufbus
        Ulrich	Wüst 



Schuljahr täglich mit inzwischen 27 Kindern mit zwei 
sich abwechselnden „Mittagsmüttern“. 

Das dritte Angebot seit dem neuen Schuljahr ist 
die Hausaufgabenbetreuung an drei Nachmittagen 
in der Woche von 14.30 – 16.30 Uhr mit insgesamt 
14 Kindern, betreut von drei Lehrkräften der Schule, 
wobei es hier über die eigentliche Betreuung schon 
oft in die wirkliche Nachhilfe übergeht.

Das ganze Angebot findet statt in den Räumen 
des Alten Rathauses in Grunern für die Grundschule 
Grunern-Wettelbrunn, d.h für Kinder aus Grunern 
und Wettelbrunn, aber auch für Kinder aus Staufen 
und Heitersheim, die in dieser Zwergenschule ihren 
Start ins Schulleben machen.

Dass dies alles einen enormen Aufwand im Hin-
tergrund bzgl. Planung und Abrechnung bedeutet, 
kann man sich vorstellen. Desgleichen sind wir na-
türlich auch immer wieder auf der Suche nach neu-
en „Helfern/Helferinnen“, sowohl für ein festes Zeit-
angebot, aber auch als Springer.

Zwei allein erziehende Mütter (eine aus Grunern, 
eine aus Wettelbrunn) – das war der Anfang. Sie wa-
ren auf der Suche nach Unterstützung im Hinblick 
auf Räumlichkeiten, aber auch in finanzieller Hin-
sicht, um für ihre Kinder die Zeiten vor Schulbeginn 
und am Ende des Vormittags abzudecken, damit sie 
selbst ihrer Arbeit nachgehen konnten, und fanden  
schließlich beim Bürgerverein Grunern ein offenes 
Ohr. 

Dies war im Jahre 1995 der Anfang eines Betreu-
ungsangebotes, als noch niemand von Kernzeitbe-
treuung oder gar „Verlässlicher Grundschule“ sprach 
und sich auch niemand vorstellen konnte, wie 
schnell sich der Bedarf für solch ein Angebot für die 
Eltern in der heutigen Zeit ausweiten würde.

Inzwischen sind es seit dem neuen Schuljahr 31 
Kinder in der Kernzeitbetreuung, täglich von 7.30 – 
8.45 Uhr und von 12.00 – 13.30 Uhr, mit vier sich ab-
wechselnden Betreuerinnen. Neu hinzugekommen 
ist der Mittagstisch von 13.00 – 14.30 Uhr, begon-
nen im Januar diesen Jahres jeweils montags und 
freitags mit 4 bzw. 6 Kindern und seit dem neuen

Auch möchten wir bei dieser Gelegenheit daran 
erinnern, Änderungen in den Bankdaten zeitnah an 
uns weiter zu geben, denn Lastschrift-Rückgaben 
durch die Bank verursachen uns hohe Kosten. 

Üblicher Weise liegt der Termin zur Abbuchung 
der Mitgliedsbeitrage um die Jahresmitte, um die 
Häufung der Abbuchungen, die meist zu Jahresbe-
ginn durchgeführt werden, zu entzerren.

Sofern Sie uns keine Lastschrifteinzugsermächti-
gung erteilt haben, bitten wir Sie, Ihren Mitgliedsbei-
trag für 2011 bald zu überweisen (Sparkasse Staufen 
Breisach, BLZ 68052328 , Konto Nr. 9310640) oder 
bei Familie Wüst, Dorfstr. 37 a, abzugeben.

Diejenigen, die dem Bürgerverein eine Last-
schrifteinzugsermächtigung erteilt haben, ha-
ben es auf ihrem Kontoauszug gesehen: wir ha-
ben den  Mitgliedsbeitrag für das Jahr 2011 
abgebucht. Um die Anzahl der Buchungen zu 
reduzieren, wurden die Beiträge von Familien-
mitgliedern zusammen gefasst, sofern die Einzugs-
ermächtigung auf dieselbe Kontonummer lautet. 

Wir haben dies zum Anlass genommen, um uns 
über eine mögliche Familien-Mitgliedschaft Ge-
danken zu machen – in der nächsten Jahreshaupt-
versammlung werden wir darüber einen Beschluss 
fassen. Vielleicht fällt es der einen oder anderen 
Familie dann auch leichter, die übrigen Familien-
mitglieder ebenfalls im Bürgerverein anzumelden. 

     Neues	zum	Einzug	der	Mitgliedsbeiträge	
        Ursula Harrs 

      Kernzeitbetreuung	-	Verlässliche	Grundschule:	ein	Bericht	
        Jutta	Schoch	/	Margarete	Baumann-Wüst 

AUFRUF	!
Wer könnte sich vorstellen, bei unserem „Kernzeitangebot“ mitzumachen, bei welcher Sparte auch immer.       
Wir würden uns sehr über eine rege Resonanz freuen! Bitte melden Sie sich bei

 Jutta Schoch   Tel. (07633) 93 84 00 Email: joachim.jutta@t-online.de
 Margarete Baumann-Wüst  Tel. (07633) 85 26    Email: baumann-wuest@online-de



Vielen Dank an alle Spender, die uns mit Pflanzen entlang des Fußballfeldes versorgt haben.
Für den hinteren Bereich suchen wir noch einige Büsche, wie z.B. Ranunkel, Forsythie, Weigelie, Sommer-
flieder, Jasmin, Liguster... Die Pflanzen sollten keine Stacheln haben und nicht allzu klein sein.
Bitte melden Sie sich bei Ulrich Wüst Tel. (07633) 8526 oder Gerrit Schlegel Tel. (07633) 801636.

 Impressum     V.i.S.d.P.: Dr. Ulrich Wüst, Martina Denhard-Aisenpreis · Bürgerverein Grunern e.V. · Dorfstraße 37a, 79219 Staufen-Grunern
                             Tel. (07633) 85 26 · info@grunern.de· Zweimal jährlich kostenlos für alle Haushalte Grunerns

      Rückblick:	Moden	Jazz	Trio	im	Bürgerhaus	„Alte	Schule“
										Konrad	Gramelspacher	

	Anzeigen

Ferienhaus Küpper 
 

Würden Sie gerne 
Ihren Besuch in Ihrer 
Nähe unterbringen? 

Wir bieten Ihnen 
Unterkunft für bis zu 
sechs Personen in 
unserem komfortab-
lem Ferienhaus in 
Grunern.
Familie Küpper:
Tel.: 02192/933611
www.ferienhaus-staufen.de

www.grunern.de

      Und	noch	ein	Aufruf:	Pflanzenspenden	erwünscht!
        Gerrit	Schlegel

      Michael Pöhlmann (Kontrabass), Tobias Rädle (Pi-
ano) und Jürgen Hagenlocher (Saxofon) ließen am 
Freitag, 25.11. hören, wie feiner Jazz zu Dritt klingt.  
Die 2010 neu formierte Freiburger Gruppe spielt 
ausschließlich eigene Stücke. 
     In Grunern bekannt sind Pöhlmann und Rädle 
durch ihre  Auftritte mit dem Jazz Quartett  „mp4“. 
Inzwischen verzichten die Jazz-Musiker um Michael 
Pöhlmann auf das Schlagzeug und lassen den Klang 
des Wechselspiels von drei Instrumenten den Raum 
füllen. Die Drei sind Profis; Musiker, die sauberen  

Jazz mit sorgfältig ausgearbeitete  Ideen auf die Büh-
ne bringen und den Spaß nicht verloren haben.  Mi-
chael Pöhlmann: „Es folgt eine Komposition aus den 
80er Jahren, als ich einmal vergeblich versuchte,  ein 
Kind in den Schlaf zu bringen …“ .  
   Wach blieb auch  der kleine Kreis der Jazz-Freunde 
aus Grunern und Umgebung,  als  das Modern Jazz 
Trio den zweiten badischen Stock des Grunermer 
Bürgerhauses mal wieder in einen „Jazz-Keller“ ver-
wandelte.  Weiteres zur Gruppe und Bilder finden 
Sie auf www.grunern.de/aktuellesundtermine	.


